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MEDIENMITTEILUNG 
 

 

Drei Einsprachen verzögern den Testlauf "Mitenand statt Gägenand" auf der 

Bahnhofstrasse Aarau  

Voraussichtlich ab Anfang Mai wird umgebaut auf der Bahnhofstrasse in Aarau  

Gegen die Massnahmen des Testlaufs auf der Aargauer 

Bahnhofstrasse sind drei Einsprachen eingegangen. 

Der Testlauf beinhaltet eine Vielzahl aufeinander abge-

stimmter Massnahmen. Mit dem Motto "Mitenand statt 

Gägenand" soll die Koexistenz aller Verkehrsteilneh-

menden gelebt werden. Nach Bearbeitung der Einspra-

chen wird mit den Umbauarbeiten für den Testlauf ge-

startet, voraussichtlich Anfang Mai 2022.   

Der Verkehrsablauf auf der sanierungsbedürftigen Bahn-

hofstrasse in Aarau soll für alle verbessert, der Stadtraum 

attraktiver und das Miteinander der Verkehrsteilnehmenden 

gefördert werden. Die Massnahmen aus dem gemeinsamen 

Projekt der Stadt Aarau und des Kantons Aargau sollen in 

einem Testlauf getestet werden. Gegen diese Massnahmen 

sind nun drei Einsprachen eingegangen. Der eigentliche 

Zeitplan kann damit nicht eingehalten werden. Voraussicht-

lich starten die Umbauarbeiten neu Anfang Mai 2022 und die 

erste Phase des Testlaufs dann im Juni 2022.  

"Mitenand statt Gägenand" ist das Motto des Testlaufs. Die 

Idee der Koexistenz auf der Bahnhofstrasse ist, eine Gleich-

berechtigung aller Verkehrsteilnehmenden zu erreichen und 

die Aufenthaltsqualität des öffentlichen Raums zu verbes-

sern. Durch eine Reduktion von Signalen, Steuerungen und 

abgetrennten Verkehrsflächen wird die gegenseitige Rück-

sichtnahme und das Miteinander gefördert, um den zur Ver-

fügung stehenden Strassenraum besser auszunützen und 

die Stadtraumqualität zu verbessern. Der innovative Lö-

sungsansatz der Koexistenz aller Verkehrsteilnehmenden 
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funktioniert nur, wenn alle Einzelmassnahmen zum Tragen 

kommen.  

 

Weitere Auskünfte für Medienschaffende: 

Daniel Schwerzmann, Unterabteilungsleiter Verkehrsmanagement, Abteilung Tiefbau, Departement 

Bau, Verkehr und Umwelt, Telefon 062 835 35 95 (erreichbar am Freitag, 18. März 2022, von 8.30 

bis 9.30 Uhr) 

 

Weitere Informationen zum Projekt:  

www.ag.ch/bahnhofstrasse-aarau 
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